
Editorial

Die Regensburger Beiträge zur Digitalisierung des Gesundheitswesens sollen

über den Wandel der Gesundheitsversorgung durch den verstärkten Einsatz digi-

taler Technik informieren. In der Reihe erscheinen wissenschaftlich fundierte und

praxisorientierte Beiträge in Gestalt von Monografien, Anthologien und hervorra-

genden Dissertationen. Insbesondere empirisch gelagerte Beiträge, Theoriearbei-

ten und normative Texte, die den Einsatz digitaler Technik im Gesundheitswesen

thematisieren, geben Orientierung für alle professionellen Stakeholder.

Die Reihe wird herausgegeben von SonjaHaug, Andrea Pfingsten und KarstenWe-

ber.

Hanna Wüller forscht und arbeitet zu materiellen Aspekten im beruflichen Pfle-

gehandeln aus feministischer Perspektive. Die interdisziplinär ausgerichtete

Gesundheits- und Pflegewissenschaftlerin mit einem Hintergrund in der Wirt-

schaftsinformatik promovierte an der Universität Kassel bei Claude Draude und

Rosa Mazzola.
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